
AMBERG. Jeder Mensch hat ein Risiko
zu stürzen. Stürze sind häufig, und
dies sowohl im häuslichen als auch im
Krankenhausbereich. Stürze verursa-
chen Schrecken, Schmerzen, aber
auch Verletzungen und sind meist
Grund für verlängerte Krankenhaus-
und Rehabilitationsaufenthalte und
Invalidität.

Deshalb bemühen sich Pflegekräfte
und Physiotherapeuten im Klinikum
St. Marien um eine professionelle
Sturzprophylaxe. Seit zwei Jahren er-
folgt bei jedem aufgenommenen Pati-
enten eine Sturzrisikoerfassung, die
dem nationalen Expertenstandard des
Deutschen Netzwerks Pflege ent-
spricht. Im Rahmen des Aufnahmege-
sprächs wird so beispielsweise erfasst,
ob der Patient Beruhigungsmittel
nimmt, welches Schuhwerk und wel-
che Kleidung er mit dabei hat. Danach
erfolgt ein Vermerk auf der Patienten-
akte, ob der Patient sturzgefährdet ist.

Besonders häufig besteht Sturzge-
fahr bei neurologischen Patienten mit
Gangstörungen oder nach Schlagan-
fall. Sturzrisiko und Stürze werden
systematisch erfasst und regelmäßig
ausgewertet. Im Rahmen der Stations-
leitungsbesprechungen werden die Er-
gebnisse präsentiert und Verbesse-
rungsmaßnahmen eingeleitet.

Nach der Sturzrisikoerfassung er-
folgt eine Sturzprophylaxe in der
Form, das Risiken bewusst ausgeschal-
tet werden, zum Beispiel indem man
den Patient darauf hinweist, dass er

nicht auf Socken gehen möchte, sich
beim Gang auf die Toilette durch das
Pflegepersonal helfen lässt und weiß,
wo das Licht angeht und sich die Pati-
entenrufanlage befindet.

Sollte es dennoch zu einem Sturz
kommen, wird ein Sturzprotokoll er-
stellt. Margarete Hirsch, Trainerin für
Kinästhetik, besucht in diesem Zu-
sammenhang alle Stationen vor Ort
und gibt praktische Tipps, wie Patien-
ten kompetent nach einem Sturz un-
terstützt werden können.

Gerade bei älteren Patienten oder
Demenzkranken stellt eine so genann-
te bodennahe Pflege, wie sie im Klini-

kum zum Einsatz kommt, eine gute
Alternative zu einer Fixierung im Rah-
men der Sturzprophylaxe dar.

Was zum Schutz des Betroffenen
dienen sollte, ist jedoch häufig mit er-
heblichen Nebenwirkungen verbun-
den: So kann es zuQuetschungen, Ner-
venverletzungen, Blutergüssen, Stran-
gulation und Herztod aufgrund von
Stress kommen. Untersuchungen zei-
gen zudem, dass Fixierungen die Ge-
fahr von Stürzen sogar erhöhen.

Fixierungen sind freiheitsentzie-
hendeMaßnahmen und für die Betrof-
fenen oftmals schwere Eingriffe in das
Recht auf Bewegungsfreiheit. (mz)

GESUNDHEIT ImKlinikum St.
Marienwird die „Bodennahe
Pflege“ als Alternative zu Fi-
xierung angewandt.

Pflege ohne lästige Fixierung

In St. Marien kommen die Pflegekräfte oft ohne Fixierung aus. Klinikum
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AUS AMBERG

FÜR DEN NOTFALL

Klinikum Amberg: Tel. 3 80.
Polizeiinspektion: 8 90-3 20

Störungen: Kanal 10-441,Straßen-
beleuchtung 10-442,Straßenschä-
den 10-433,Strom, Gas, Wasser
(Stadtwerke) 603-666

e.on-Ostbayern: kostenlose Stö-
rungs-Nr. 0800-2 03 05 03.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

MÜLL/RECYCLING

Wertstoffhof Gailoh, Im Frauental 7,
Tel. 78 10 19; Sa.: 9.00-12.00

Wertstoffhof Neumühle, Reiterstr. 4
Sa.: 9.00 -12.00

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BÜCHEREIEN

Pfarrbücherei St. Konrad, Ammers-
richt: Sa. 16.45-18.15, So. 10.00-11.45

Pfarrbücherei St. Josef, Raigering:
So. ab 10.30 Ausleihe.

Stadtbibliothek: Sa.10.00-13.00

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

HOBBY UND FREIZEIT

Bayer. Waldverein: So. PKW-Wande-
rung Reichenbach -Wald, Abf. 9.00
Feuerwache, RV,WF Lehmeier.

Hundefreunde f. Sport/Freizeit:
Trainingszeiten 15.00Welpen, 16.00
andere Hunde.

Rottweiler-Gruppe: Sa., 14.00
Übungsbetrieb in Traßlberg.

Schäferhundeverein 1958: Sa.
14.00, So. 8.00 Übungsbetrieb.

Zitherfreunde: Sa. 16.30 Probe im
Bahnhof-Hotel.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

INITIATIVEN ETC.

Eine-Welt-Laden: Sa. 10.00-12.00.
Tierheim: Sa. 14.00-17.00

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KIRCHEN

St. Michael: So. 17.00 KJG-Gruppen
leiterrunde.

Erlöserkirche: Sa. 9.00 Konfirman-
den-Kurs II

Franziskanische Gemeinschaft: So.,
15.00, Andacht Mariahilfbergkirche.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

VORSCHAU

Angehörigen-/Seniorencafe am

Mo. 14.30 Uhr im Speisesaal des Ca-
ritas-Marienheims.

Amt f. Versorgung u. Familienför-
derung:Di. 15.9., 9.00-11.30 Sprech-
stunde im Landratsamt, 1. OG.

St. Michael:Do. 17.9., 14.00 Führung
auf demMariahilfberg. Anmeldung
bei Frau Halter Tel. 8 39 63.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

SPORTVEREINE

Lauftreff St. Michael: Sa. 17.00 Treff
am Kirchturm für alle Laufstärken.

Radsportclub: Sa. 20.00 Regensbur-
ger Hof.

Skivereinigung Abg. -Nordic Wal-
king: Sa. 9.00 Treffen am Forsthaus
Mariahilfberg.

TV 1861: Sa. 15.00 Nordic-Walking,
Treffpunkt: Scheune nach Hiltersdorf

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OTV

Sa. 5.00, 14.00 Infokanal, 8.00 RTL-
Shop, 16.00 Regio Shop, 18.00,
19.00, 21.00, 22.00, 23.00Wochen-
rückblick, 18.30, 20.30, 23.30 Hori-
zonte, 18.45, 20.45, 23.45 Handwerk
und Industrie in der Oberpfalz, 19.30,
21.30 Schöner Leben, 19.45, 21.45
DRIVE - Motormagazin, 20.00, 22.30
„Aus Böhmen und Bayern“

So. 5.00, 14.00 Infokanal, 8.00 RTL-
Shop, 16.00, 16.15 Fliege TV, 16.30
Regio Shop, 18.00, 19.00, 20.00,
21.00, 22.00, 23.00Magazin, 18.30,
19.30, 21.30, 22.30 Volksmusik-
stammtisch aus Amberg, 20.30,
23.30 „Immer wieder Sonntag“.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

KINOPROGRAMM

Ring-Theater:Wickie und die starken
Männer, 15.00, 17.30 u. 20.00, Sa.
auch 22.15, ab 0 Jahren.

Park-Kinos: Film-Auslese: The Li-
mits of Control, So. 17.15, ab 12 Jah-
ren— Jasper und das Limonaden-
komplott, 14.15, ab 0 Jahren—Cora-
line, Sa. 17.00, ab 6 Jahren— Inglou-
rious Basterds, 19.45, Sa. auch 22.45,
ab 16 Jahren— Ice Age 3 - Die Dino-
saurier sind los, 14.30, ab 0 Jahren—
District 9, 17.15 u. 20.00, Sa. auch
22.30, ab 16 Jahren— Mullewapp -
Das große Kinoabenteuer der Freun-
de, 14.00, ab 0 Jahren—Harry Potter
und der Halbblutprinz, 15.45, ab 12
Jahren—Maria, ihm schmeckt‘s
nicht, 19.00, ab 0 Jahren— Horst
Schlämmer - Isch kandidiere! 21.00,
Sa. auch 23.15, ab 0 Jahren.
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GOTTESDIENSTE IN AMBERG

KATHOLISCHE KIRCHEN

Bergkirche: Sa: 9.00Messe (Nie-
bler); 11.00 Trauung Lederer-Baier;
14.00 Trauung Kirschner; 15.00
Beichte; 16.00Messe (Wohltäter/
Krämer) - So: 7.00Messe; 8.30Mes-
se (Hierl n. Mng.); 10.00Messe (Eich-
ser f. Eltern u. Bruder); 15.00 An-
dacht der Franziskanischen Gemein-
schaft. 15Min. vor jeder Messe Beich-
te.Werktags: 7.00 (außer Sa.) u. 9.00
Messem. Beichte; 8.30 Rosenkranz.

Hl. Dreifaltigkeit: Sa: 16.25 Rosen-
kranz; 16-16:45 Beichte; 17.00 VA-
Messe (Traßl-Böhm/Krämer/Ruder)
- So: 8.30 Pfarrmesse; 10.00Messe
(Puska/Schinabeck-Reigber-Ponge);
11.15 Messe (Ertl) - Mo: 8.00Messe
(Steichert); 17.00 Rosenkranz - Di:
8.30Ökum. Anfangs-Wortgottes-
dienst Dreif.Schule 1. u. 2. Klasse;
17.00 Rosenkranz - Mi: 8.00Messe;
17.00 Rosenkranz - Do: 18.25 Rosen-
kranz; 19.00 Abendmesse im Kircherl
(BGRWolfsteiner) - Fr: 8.15Ökum.
Anfangs-Wortgottesdienst v. GMG
5.-8. Klasse; 9.30Ökum. Anfangs-
Wortgottesdienst v. GMG 9.-13. Klas-
se; 17.00 Rosenkranz; 17.30Messe -
Sa: 14.00 u. 15.00 Taufe; 16.25 Ro-
senkranz; 16-16:45 Beichte; 17.00
VA-Messe (Kurz-Sperl).

Hl. Familie: Sa: 9.00Messem. Lau-
des (Malota f. Eltern) - So: 9.00 Ro-
senkranz/Beichte; 9.30Messe (Josef
u. Josefine Linsenmeier); 11.15 Messe
poln. Sprache - Mo: 19.00Messem.
Segnung d. Kranken (Sylvia Seewald)
- Di: 8.00Messe (Schwarz z. E. Mut-
tergottes) - Mi: 8.00Messe (Franz
Ströhl) - Do: 8.15 Schulanfangsgot-
tesdienst Barbaraschule f. 3. u. 4.
Klasse (Pfarrgemeinde); 18.00 Kapel-
le: Messe poln. Sprache - Fr: 18.00

Kapelle: Messe poln. Sprache; 19.00
Messe (Anna Dotzler) - Sa: 9.00Mes-
semit Laudes (Trumet z. Dank).

St. Georg: Sa: 17.15-17.45 Beichte;
17.25 Rosenkranz; 18.00Messe (Kell-
ner/Wutz/Eras/Graubmann/Stöckl
meier/Zweck/Kirchberger) - So:
9.00Messe (Inzelsperger/Donhau-
ser/Rupprecht, Lengenloh/Scharl);
10.30 Fam.-Gottesdienst (Reich-
hardt/Meiler/Siegert); 18.00Messe
im Kongregationssaal (Kurz/Hof-
mann/Seel/Merkl) - Mo: 7.30 Rosen-
kranz u. geistl. Berufe; 8.00Messe
(Rupprecht/Singer/Schlosser/Kopp
Boyer) - Di: 8.00Messe (Stiftsmesse
Bauer); 9.15 ökumen. Schulanfangs-
gottesdienst Erasmus-Gymnasium;
11.00 ökumen. Gottesdienst f. Schul-
anfänger Max-Josef-Schule - Mi: 8.00
Messe Schulanfangsgottesdienst
Max-Reger-Gymnasium; 18.00Messe
(Baldauf/Breitkopf/Wanzke) Stille
Anbetung b. 19.00, euchar. Segen -
Do: 10.15 ökumen. Anfangsgottes-
dienst Max-Josef-Schule 2-4. Klasse -
Fr: 8.00Messe (Herrnberger); 9.30
Anfangsgottesdienst Luitpoldschule
ab 7. Klasse - Sa: 14.00 Taufe (Gru-
ber); 17.15 - 17.45 Beichte; 17.25 Ro-
senkranz; 18.00Messe (Amann/
Stegmann/Nachtmann/Regler).

St. Katharina: Do. 18.00 Gedenkgot-
tesdienst f. Trauernde.

St. Sebastian: Sa: 14.00 Trauung
Schmidt-Steger, keine Beichte - So:
10.00Messe (Haas) - Di: 8.30Messe
(Knoll) - Mi: 18.00Messe (Suttner) -
Do: 17.00Messe AltenheimWallme-
nichhaus - Fr: 8.30Messe (Regler) -
Sa: 15.30-16.00 Beichte.

St. Barbara: Sa: 16.30 Rosenkranz/
Beichte; 17.00Messe (Träger-Feige/

Senft/Zimmermann/Fischer/Kopp)
- Di: 17.30 Rosenkranz; 18.00Messe
(Beer) - Sa: 16.30 Rosenkranz/Beich-
te; 17.00Messe (Krieger).

St. Martin: Sa: 8.00Messem.Maria
u. Heiligen; 16.00 Beichte; 17.30 Ro-
senkranz; 18.00Messe um Segen f.
Kirche - So: 8.45 Pfarrmesse (Wohl-
täter); keine 10.00-Messe; 11.00Mes-
se um christl. Geist; 19.00 AbMesse
um Segen f.Woche u. Frieden - Mo:
8.00Messe (Verstorbene) - Di: 8.00
Schulanfangsgottesdienst Dr.-Johan-
na-Decker-Schule - Mi: 8.00 Frauen-
messe (Angeh., Freunde u.Wohltä-
ter), anschl. Rosenkranz um geistl.
Berufe - Do. 8.00Messe um geistl.
Berufe - Fr. 8.00Messe (Leidende) -
Sa: 8.00Messem.Maria u. Heiligen;
16.00 Beichte; 17.30 Rosenkranz;
18.00Messe um Segen f. Kirche.

Schulkirche: Sa: 12.30 Trauung Pir-
zer - Mi. 8.15 Schulanfangsgottes-
dienst Dr.-Johanna-Decker-Schule, G
5/R 5.

St. Michael: Sa: 7.00Messe; 17.25
Rosenkranz/Beichte; 18.00Messe
(Görgner/Badewitz/Summer/
Schöppl)- So: 8.30Messe (Straubin-
ger/Bauer); 10.30Messe (Klaus/Utz
/Nowak/Ullmann/Herok) - Mo: 8.00
Messe (Nowak); 19.00Messe (Fleg-
hel) - Di: 8.00Messe; 10.45Ökum.
Gottesdienst d. Albert-Schweitzer-
Schule 2.-4. Klasse - Mi. 8.00MEsse
(Kiewel); 8.45 un d9.30 Anfangsgot-
tesdienst d. Staatl. Realschule; 20.30
Messe/Feierabendgottesdienst
(Baumgärtner) - Do: 8.00Messe;
19.00Messe in Gailoh (Samber-
ger/Donhauser/Amann) - Fr: 7.00
Messe; 8.00Messe; 8.45Ökum. Got-
tesdienst d. Luitpoldschule; 10.45

Ökum. Gottesdienst der Albert-
Schweitzer-Schule 1. Klasse - Sa:
7.00Messe (Ziegler); 17.25 Rosen-
kranz/Beichte; 18.00Messe (Wolf/
Gwosdz/Prucker/Beer).

St. Konrad, Ammersricht: Sa: 17.55
Rosenkranz/Beichte; 18.30 VA-Mes-
se - So: 9.00Messe; 10.30 Pfarrmes-
se - Di: 9.00Ökum. Schulanfangsgot-
tesdienst 1.-3. Klassen; 18.30Messe
in Neubernricht - Mi: 8.15Ökum.
Schulanfangsgottesdienst 4.-9. Klas-
sen - Do: 18.30 Rosenkranz um Frie-
den; 19.00Messe, anschl. Ausset-
zung u. Anbetung bis 20.00 - Fr: 8.00
Frauengemeinschaftsmesse, anschl.
Krankenkommunion - Sa: 11.00 Taufe
Jada-Giulana Anna-Maria Schertl;
16.25 Rosenkranz/Beichte; 17.00
Messe z. 60. Gründungsfest OGV
(Mitglieder/Anna Seidl f. Eltern Falk).

Aschach-Raigering: RA: Sa: 16.30
Beichte u. Rosenkranz; 17.00Messe
(Hahn/Weiß) - So: 6.00 Fußwallfahrt
zumMausberg; 9.45Messe (Pfarr-
messe/Nübler) - Mi: 8.15 Schulan-
fangsgottesdienst in der Aula; 14.00
Requiem, anschl. Urnenbeisetzung
(Bruckner) - Do: 13.30 Sterberosen-
kranz; 14.00 Requiem, anschl. Urnen-
beisetzung (Wankerl) - Fr: 19.00Mes-
se (Katzer) - Sa: Pfarrwallfahrt, keine
Messe.— AS: Sa: 13.30 Trauung
(Koller) - So: 8.30Messe (Schön) -
Di: 8.30Messe (Nübler).— KR:Di:
19.00Messe (Scholz).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

EVANGELISCHE KIRCHEN

Paulanerkirche: Sa: 10.00 Gottes-
dienst im Seniorenheim Friedlandstr.
(Pfr.in Bock) - So: 9.30 Gottesdienst
(Pfr.Wolfgang Rothe) - Fr: 15.00 Got-

tesdienst im Heilig Geist Stift (Pfr.in
Zieske); 16.00 Gottesdienst im Senio-
renheim St. Benedikt (Pfr.in Zieske);
16.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl
imMarienheim (Pfrin. Arweck).

Klinikum St. Marien: So: 8.00 Got-
tesdienst (Pfr. Stahl).

Andreas-Hügel-Haus, D-Pro-
gramm: So: 10.00 Gottesdienst
(Pfr.in Bock) - Di: 8.00Morgengebet -
Fr: 16.30 Gottesdienst imWallme-
nichhaus (Pfr. Kroninger).

Auferstehungskirche: So: 9.30
Abendmahlsgottesdienst (Pfr. Stahl).

Evang. Landeskirchliche Gemein-
schaft: So: 17.30 Gemeinschafts-
stunde/Kinderbetreuung - Di: 8.45
Gebetsstunde.

Erlöserkirche: So: 9.30 Gottesdienst
m. Feier des Hl. Abendmahls (Pfr. Dr.
Böttcher); 13.00 Versammlung zu
Andacht u. Gebet - Do: 13.00 Ver-
sammlung zu Andacht u. Gebet - Sa:
14.00 Taufe.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

GEMEINSCHAFTEN

Biblische Glaubensgemeinde, Sulz-
bacher Str. 105. So: 10.00 Gottes-
dienst/Kindergottesdienst. Mi: 18.00
Bibelgrundkurs.

Freie Christliche Gemeinde, Lie-
bengrabenweg 86: Sa: 17.00 russi-
scher Gottesdienst. So: 10.00 deut-
scher Gottesdienst/Kinderstunde. Fr:
19.30 Jugendgottesdienst ab 12 J. In-
fo: E. Koschel, Tel. (0 96 21)
78 77 85.

Siebenten-Tags-Adventisten: Sa:
9.30 Bibelstunde; 10.30 Preditgot-
tesdienst.
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IM „PFLEGENEST“ SICHER AUFGEHOBEN

➤ Fürmanche Patienten kann „bodenna-
he Pflege“ (bekannt als Bodenpflege
oder Pflegenest) die richtige Lösung
sein.

➤ Wenn dies nicht auf Akzeptanz stößt,
kann auch auf Betten, die relativ boden-
nah sind (Höhe 19 cm), zurückgegriffen
werden. Spezielle Pflegetechniken erlau-
ben trotzdem ein rückenschonendes
Pflegen.

➤ Sicherheit ist ein starkes Bedürfnis.
Pflegekräfte und Angehörige sollten sich
möglichst frühzeitig darüber verständi-
gen, welcheMaßnahmen ergriffen wer-
den, um Bewegung so lange wiemöglich
zu erhalten (z. B. durch sichere Laufwe-
ge, Rundwege, begleitete Spaziergänge,
durch Türen, die als solche nicht sofort
zu erkennen sind).

➤ Das Abwägen zwischen Sicherheit und
Mobilität ist schwierig. Fixierungen las-

sen sich durch Ausschöpfen anderer Al-
ternativen häufig vermeiden, doch nicht
immer verhindern.

➤ Seit einigenWochen ist die alternative
„bodennahe Pflege“ auch in der Neuro-
logischen Klinik des Klinikum St.Marien
Amberg in der Erprobung und die bishe-
rigen ersten Erfahrungen sowohl des
Pflegepersonals, der Ärzte aber auch
der Patienten und Angehörigen sind
durchwegs positiv.(mz)
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